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Mission Leben ist seit rund 170 Jahren in der Kinder- 
und Jugendhilfe tätig, seit fast 70 Jahren bietet unser 
Kinder- und Jugendhilfezentrum Waldfrieden in 
Butzbach mit einem breiten Leistungsspektrum 
jungen Menschen Halt und Hilfe. Die Jugendhilfe 
Südhessen gibt es seit 2013. 

Unsere Mitarbeitenden sind in erster Linie erfahrene 
Erzieher/-innen, Sozialarbeiter/-innen und Sozialpäda-
gogen/-innen. Mission Leben legt Wert auf Fortbil-
dung, regelmäßige Fallbesprechungen, Supervisionen 
und kollegialen Austausch. Wir leben Verantwortung, 
damit wir Vertrauen schaffen. 
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Wir sind da,  
wo wir gebraucht werden

Mission Leben ist ein Unternehmen der Stiftung Innere Mission 
Darmstadt. Beide sind der Evangelischen Kirche in Hessen und 
Nassau zugeordnet und Mitglieder im Diakonischen Werk.

Wer ist Mission Leben?
Das diakonische Unternehmen Mission Leben bietet Menschen 
Unterstützung an, die aufgrund von Alter, Behinderung oder 
sozialen Notlagen Hilfe benötigen. Außerdem betreuen wir Kinder 
und Jugendliche in schwierigen Lebenslagen. Unsere Angebote, 
deren Ursprünge auf die Innere Mission von 1849 zurückgehen, 
haben zum Ziel, ihnen allen ein Leben in größtmöglicher Selbstbe-
stimmung, Geborgenheit und Würde zu ermöglichen.

Im Großraum Rhein-Main betreibt Mission Leben über 40 soziale 
Einrichtungen. Dort betreuen wir im Jahr rund 6.600 Menschen.  
In unserer Akademie erlernen jährlich 1.300 Menschen einen sozia- 

len Beruf oder bilden sich weiter.



WIR GEBEN HALT & ORIENTIERUNG

Das bieten wir in Südhessen an:

Wohngruppen
Was ist das?  
Neun junge Menschen von 14 bis 21 Jahren leben in 
einem Haus zusammen. Jede/-r hat ein eigenes Zimmer.  
Eine Betreuungsperson ist rund um die Uhr anwesend. 
Sie sorgt für stabile Alltagsstrukturen und ist verlässlich 
für die Kinder und Jugendlichen da. Eine Wohngruppe  
ist ein zweites Zuhause auf Zeit. 

Für wen?  
Kinder und Jugendliche, die aus verschiedenen Gründen 
zur Zeit nicht bei ihren Eltern leben können.

Ziel?  
Rückkehr in die Familie oder Verselbstständigung  
(im eigenen Wohnraum).

Ein stabiles Elternhaus, das Geborgenheit gibt – 
das hat (leider) nicht jedes Kind und jede/-r  
Jugendliche. Deshalb gibt es uns: Die Jugendhilfe 
Südhessen der Mission Leben bietet Kommunen 
verschiedene Möglichkeiten an, um junge  
Menschen zu unterstützen. Ein Schwerpunkt  
unserer Arbeit ist die Begleitung minderjähriger 
unbegleiteter Geflüchteter.

Betreutes Wohnen
Was ist das? 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ für junge Menschen. Unsere 
pädagogischen Betreuer/-innen besuchen sie regelmä-
ßig, geben Hilfestellungen und beraten zu Themen  
wie Finanzen, Wohnung, Schule, Ausbildung und 
Privatleben. Gemeinsam entwickeln sie Lösungswege, 
die den Lebensalltag und Beziehungen zu anderen 
erleichtern. Die Betreuer/-innen bereiten außerdem mit 
den jungen Menschen den Berufsstart vor.

Für wen?  
Jugendliche und junge Erwachsene mit sozialen, lebens-
praktischen oder schulischen Unterstützungsbedarfen, 
die in kleinen Wohngemeinschaften selbstständig leben.

Ziel? 
Eigenständige Lebensführung lernen 

Sozialpädagogische Familienhilfe
Was ist das? 
Unsere Mitarbeitenden kommen mehrmals in der 
Woche als Vertrauenspersonen in die Familie.  
Dort beraten und helfen sie, um Eltern bei ihren Erzie-
hungsaufgaben zu stärken und Kindern Schutz und 
Orientierung zu geben. Unsere Beratung ist individuell 
und lebenspraktisch, wir achten die Würde und 

Eigenständigkeit jedes Familienmitglieds.

Für wen? 
Familien, die sich dem Alltag der Erziehung nicht 
gewachsen fühlen oder bei denen Situationen zu 
eskalieren drohen. Dazu zählen zum Beispiel Familien 
mit psychisch erkrankten Eltern, junge Mütter oder 
Alleinerziehende ohne unterstützendes Umfeld.  
Die Sozialpädagogische Familienhilfe richtet sich an 
jedes einzelne Familienmitglied.

Ziel? 
Eskalation verhindern, Eltern stärken und Familien 
stabilisieren.

Arbeit mit geflüchteten Jugendlichen
Wir betreuen Wohngruppen und bieten Betreutes 
Wohnen für unbegleitet geflüchtete Jugendliche an.  
In den Bereichen Asyl und Integration haben wir  
ein breites Wissen und Know-how. Es besteht ein gutes 
Netzwerk zu anderen Einrichtungen und Beratungsstellen.


